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!K k ausschließende Plivileftien.
Das Handelsministerium hat unterm 7. August I859,

Z. > 3 l ? 7 j l 8 l 7 , dem Johann Zizula, bürgerliche,,
Billard Fabrik.niten in W,e», auf die Eifi»dn„g eines
v^bess.i ceil, doppelt glwundeuen Gus!stah<.̂ »>dei n-M^n-
tinelj tli> B i l l a r d ci» ausschließendes Privilegium für
d ieDout r eines Jahres eitheill.

Die P,,yi!eg,u„,s -Beschreibung, deren (Yeheimhal
. t»l,g angesucht wurdr, befindet sich 'im s. t. P> lvilegieu.

Archive , i , Aufbewahrung.

Das Handelsmimsteiium hat unt,rnl 7. August l859,
Z. l . ' i ! 76^ l8 l t i , ,dem Sigmund 3»ath. (Nlaserme,ster
zu Pesth, ans di, Verbesserung: alle Gattungen Ver-
golderarbeiten oauerhafler und zweckmäßiger zu erzeu-
ßen, ei» ausschließendes Piiyilegiut,, für d<< Dauer
eines Jahres rrihe,!».

D>e Piivile^ium^bischreibung, deren Geh!'i»lhaltu»g
angesucht wurde, befindet sich i,», k. k. Prioilcgien?lrchire
in ?illfl)fwah>l!!'g.

Das Handelsministerium hat untern, 9. ?lugust 1859,
Z »1254^743, dem Eduoid Schmidt, Zivil - I n .
geuieur in Wi<n, Stadt Nr . 3 N , ans die Erfindung
einer Maschine zum Hpulc» .»on Nal^wiri» , geininln
„Nah^wirn-Spul-Maschi'ie", ein ausschließendes P r i ,
vilegium für die Dauer oo» drei Jahren e> theilt.

Die Privilegiumzbeschreibung, deren Geheimhal»
lung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile-
gien. ?lrchioe in Aufbewahrung.

D ' s Handell'-^iliisterium hat unterm 7. August !859,
Z l4i>92^!78«, das der Felicitas Haqer auf die
Erfindung einer animalische" Kr.n'c» Pomade (Elisen'
pomade) ei thnl l , ausschließende Plioilegiun, ddo. l 0 .
August l 8 5 4 , auf die Dauer des sechötcn Jahres —
ban,, das derselben auf die Erfindung einer Gesichts»
vot,i,,de (S^l'hieii-Z'chönhl'ilz'Pom.de^ ertheile aus-
schießende Privileginill ddo. 4, August, «855 auf di,
Dane»- dea fünf len Jahres ve, längei l .

D a s Hlindelsmiuiste!,»!!» hat uinei,«, 6. August l«5!>,

Z l506<>!lX07, daS dem Albert Pucher auf die Er-
findung finer neue,, ?lrt »on Ziegel T^rander Ziegel
genaiwl. unterm »2. Ju l i ,858 ertheilte ausschlie^
s,enb< Privilegium auf die Dauer des zweite,, Iah>
res l'erlangerl.

Das Handelsministerium hat unterm 7. August l 859,
' Z. »4693! ! 7 8 7 , das ursprünglich dem Michael Non '

sp"g,r lm'lei m l, ?lugnst »858 e, theilte, seicher roll-
ständig an Joachim 4'achrich übortiagene Piioilegluin
<"'k e>!,e Velhesserung der Stahlfcdenöcke ailf die
Dau.r h,z j,ur,^.„ Iahies ?erlai,g,rt.

Das Handelsministerium hat unterm 7. August l 859.
^ '4685^,797 das dem Wendeli» M o l l l auf d«
<.'fil,dung einer Neduktions. Maschine für Kleiocrma.
l v " iur ooilheiihafcci, )i»wendu"g des Zcntimcters,
«Nlem, ,8 . ?l„^,st , g ^ „ lhe. l t . ausschlleßende Pr i -
v'lsgiln», auf die Dauer des drillen Jahres rciläugerl

Das Handelsministerium hat umein, 7.?lugl>st l859,
m ^ ^ - ^ 1 8 0 9 , das dem Wilhelm Rampach auf eine
^"besscil,,,^ ,„ d^. Ei-^ngmia gegossener und gepiestter
^" ' " 'asbe i t unterm 28 Jul i ,852 ertheilte aus
!Hnei;e,!te Plioilcainn, auf die D^uer deö achten I ah -
"S verlängert.

Das Hant't^,^^^^^.^,,,, b>)c unt<s<,l 7, 'August »859.
, « , ' ^ ' ^ ' N l l ) , ^<, ^ , „ G.>„^ po» Haa»e„ auf

Sub»" " " " " ' P a p ' " , Hol», Metalle nud ai.de>-,
va« ck!^"' ^ ' " ' l ^'z""chteu, daü sie» das Ansehe?

^chlldpalt, voli,lem Htei» oder Holz bekommen,
untt lM 2g. I,,,,- , ^ ^2 ertheilte auoschlicsi.ne, PriVile--

.. ^ ' " ' " aitt' e>, Dau,r d.s achten I^hies ».'rlänqerl.

Das Ha»d>>l5!»>!l,istel!llM hat unleül, 7. Aügns, 18^:»,
^- l 5 l 7 ^ > j < i ^ ,̂̂ ,̂  t>e» Oebrnrern Tdon.l >,uf die
Äi! ' " ^ ' t ' " " Holze durch das Zc,sch»e!>e» m>d

'"^zusa,„u>.'nlei!t!en jede bcliebig« ^ll'gung >md
vollN iü ylischiedei'er Richtung zu geben, unterm 28.

. ^ l ^ ' >8ä2 ertheiil, al,5schlies;rnde Pricilegiu»! aui dic!
^ " f r des achlei, ^sshies re,la"ge>t.

Das Handelsministerium h " ln.te,m l0 , August
' 8 ä 9 , Z. ,5 ,78<l f t ,8 . dem l.'ud>i'ig von Kos^tka ^u VeS^.
p >'"! >" Ungar,,, auf c>,e L>si"du»g eines App.,r.ues, u,n
5 "as" zu frugen, genannt .,FIiegenfa„g Al 'paial"
°der „Z!l,a„,fä>iael"'. <in ausschließende Pii l i legiul l ,
ll'u tie Dau,r eines Iahr.S eilheül.

Die Prici!4ßiumsbesch! eibuo«. deren Geheimha^UM,
nicht angesucht wurde, befindet sich in, f. k. Prioil/a,,e'n..l
Asch've zu Iedc'lmanns Ei„s,chc >" ?lufb^w.il)iu»^, ^

Das Handtlsmii'iste'iulli hat m>l>!«> l̂ < August
>8ü9, Z. »5l8<»)>^20, dem Ignaz P f t l g " , Mc>nl.n>.
Ingenieur m W'en (Stadt 3.'l. 8l»i), auf die Ver.
besseiuug tiuer e.genlhümlich," Kohl«'I"duugi < V° r
vichlung für E'senbah«„vaggo''s, ei" au5schl>ev<nde5
Pr,oileg'uu, sür die Dauer em.ö Iah l 'ö e.lhe.ll.

Die Prioileg.ums. Beschreibung, de.en Oehe.mhal.
tuna nicht angesucht wurde, bcsi"0,l s'ch '«' t . t P , . '
vilegicn.ilrchioe zu Jede, manus E'lislcht in Aufbewahrung. ^

Das Handelsministerium l)al unterm l l . August
l. I , , Z. lö24ä) l82>, dem Ic>han» Julius W,lh<lm
Spindlrr, Färber^besiher >„ Berl'U. >,ber Eln,chl.!ltn
„ixe) ^.ooUmächllgteo Georg Mair l m W>en(Io!sph>
stadl I^r, 282), auf die E> sinouug, eine» eigenlhümüchen
,othrn Faibeftcff, grnanin «zuchsl»" d^r,u,leUe» und
all^lnoeud»,'!!, ein auöschiicsjeudeö P>io,lea,!um süi die
Dauer eines Jahres ertheilt.

D i , Pl'i!)>Iegi.>msbeschreibung, bereu Geh,imhal'
tung angejucht wurde, befindet sich im t. k. Privilegien.-
Alchioe i i , Ausbewahruni,.

D^s Handelsuliliistiiiul,, hac »«term !<), Ai'gust
l859, Z 15^58^824, den, Moüh Gold,>,a!>n, Pfei,. ! , :
Fadiisaütfl! in Nie», auf die Elsi"d»!'g: iviass^. Pfelfe»,
g<>nal!!,t „Spiegel ^ M^sia" au) Me'schaiüil - Abfällli,
onich eine eigenthümliche Vorlichlung b<im Wachosl.dei,
zu erjeug.n, nn ausichii^endes Privilegium für die
Dauer elnes I^hreü eoheilt.

Die Pr!uileg»u!llöbe«chre!b»ng, deren Geheimhal«
lung angesucht wurde, b^indel sich iu, t. t, Prl?il^gien-
Archire in Aufbewahrung.

Das HaUdelömimsterium hat unteriu l l . August
l 8 5 v , Z, ,5 l2^9^ l82ä, den, He,ma,m Ko!)>', Hut»
haudler m Pesth, aus eine Verbessei ung in der Er^ugung
oou 'I^anuerhute!, durch Anbliüguug ei»»! ggeu ten
schweiß >ch»Ve«d»l, ,n,d die Fa^on ,lh^il,»d»u ^5«'l!<ige,

Iah i lS el lholl .
Die Privilegiums'Beschreibung, deren Gehexnb^l

luug angeluchl wurde, befindet sich im t. k. Pl iv l leg„u,
?l'rchive !» Ausbewahnmg.

Das HandelSministerlUlll hat unteim l l . August!
1859, Z. l 5 3 2 l ) l 8 3 4 , den, (Z. I ^'olc^, Ingemeui
zu Eharleroi ui Belgieu, über Eiliichieilei, seineo < e«
oollmachligt.» Altred Lenz lu Wien «.Sch^u'i.buiger
gruud Nr . 4^>), auf eine Verbesserung an Kreuzungen
bel Scheirnenstrasien, wonach einzelne Th.ile lrichl-
au^g.'wtchselt wei deii lölinen, ein ausschließendes'Pric>>le<
gium für die Dauer ,i»eü Jahres e,lhei,l.

Dieit Verbesserung >st /ur Belgien seit 23. Jänner
!858 , auf 20 I a h ' t p"0,lcgi.t.

D>e PrlvilegiumSbelchreibung. deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, bandet sich im k. t. Privileg«.,.
Archire zu Icd,in,a»"ö E>n,,cht in Aufb<wahru"g.

Daü Handelsminislerlum Hai unterm l l . August
»859 H. lbli32l>83ö, cem Karl Niiter t»on Hauer,!
k r pens Haupl'uanu, W'en, ^andstrasie 375, und!
dem 5«dina„d ^ h " " ' , ^ergbeamte», W>,n. Leopold-!
stadl N r 527, auf die Elfiuduuq, wass.rige Losungen
von chemisch reinem tol)leu,au,en E.s.noridu! n.,ch eino z
besonderen Methode entweder alle,» od., solches zugleich
mit anderen Salzen enthaltend, zum B.hufe t.chni'ch.,
.„>d aewerbliche, A'M""duug , l „ Vrosien darzu.^ellen.
ein ausschließende, P"° i ! ,g."m für d.e Dauer eines

wahres ertheilt. <̂ , <̂  . ,
D>e P,.ri!egiums.Be!chr,ibung, deren Gehe>mhal-

lung angesucht wurde, befindet sich i." t. f. Prio.legi.n.-

A,chioe in Aufbewahrung,

Das HandelsmiMt'ium h. ' u.'le.m , l . August
.859 , 5. ,5335 j .836 , ^ m »arl Pfraumer. ker,
waiter ôes t, t !» i ' - st.b'g<we.tschas.I.chen ^anm.er.
wcrtes und der GuDahttabnl zu R..chrc,m."g u> Ober.
österreich. auf die Erfindung, durch cin," .' 'g<""' ^"°
say b.i o.r Gus;stah!.';e>igu..g die Vciwendbarre.t cmei
g'ösi.sn Roh,isen^!:HNlums als bi5her zu ermogUcheü.
ohn, dessen Schweißbarkeit, Clast'j'tat und absoluter
Fcst.gs.it Emnag ^ll lhun und ihm du'ch emeu a.dern
Zusal) cinen gröfteln Härtegrad zu reischaffen, ei" aus<
schlieslend^s Privilegium für die Dauer lines Iah,es
ertheilt.

Di. ' PririlegiumZ ' 25cschrcibuug, dercu G.heim»
Haltung angesucht wuide. )ef,,,det fich im i. t Pr i
vilegien.Aichioe in Aufbclu.chrung.

Das Handelsministerium hat unterm l 5 . August
.^^üH, Z. »55 l l j »85H, dem Johann Felix Miguel,
Doktor der Medizin in Pa^is, isder Einschreiten seines
^erollmächllglen Geoiq Märkl <„ Wien' sIosefstadt
Nr . 232) auf ,d,e Erfindung eines eigelllhümlilden
Bruchba'ides, ein ausschllefzendls Piioileglum für die
Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Piipilegiums - Beschreibuuß, deren Oeheimhal»
tung nichi ai'geslicht wurd>, befsodet sich »in k, t. Pri»
oilegien Archive zu JedermanusEinsicht ,n ̂ lufbewahi nng.

Das Handelsillimsterium hat nnteim l3.?lugust I . I ,
Zahl l 5 5 8 4 ) ! 8 6 l , das d„n Leopold Munding auf d>«
Erfindung eines Motors sür Wassertrast unterm ^l».
Ju l i l854 erlheilie ausschließende Pivi legium auf di«
Dauer des sechsten Jahres verlangest.

D^^ Haodelsministtiiuln h.,c uiuein» »3, ?lug. >859,
Zahl !55«5!>862, das dim Joseph Vfrqer auf „ne
E'siüdung, wodurch das Sauerw^'ben aller geistigen
G e l ^ ' t e veihindeit werde, l»!ilern, l t t . August »858
eilheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
zweit,n Iahre5 verlangeit

Das Handelsministerium hat unterm !4 ?lug «859,
Z?HI 15829) «886, daS d,»u G Pfannsuche u,»d C.
Scheii'ler auf die Erfüidung. eiserne O ' l d - , Bücher»
und Dokumenten - Schränke feuersicherer als biShel zu
m^che», nnceim l . August l858 ertheille P,ioilegium
ails die Dauer des zweiten Iahies verl.ingert. '

Das Handelsminists'iu'» h^l u»te>>l> »4 7/u^. !i»59,
Zahl l 5 8 3 ^ > ^ » 7 , dab rem Josef ^eon Pom!»e de
Miliüionde auf die Erfindung v»>, Achlenhülse l̂ sür
Eis'üb^hN'WagqonS und anbe».' Zuhiwelte, unterm 2.
September l8b7 ertheilte ausschüesi. „de Piioilegium
auf die Dauer des dlllten Jahres verlängert.

Das Hciodelsministeriun, hat unlt in, l4 .Ang. >859,
^. l 5 8 3 l j » 8 8 8 , das urspilinglich dem Malhias Burger
unterm 4 ?lugust 1852 ertheilte, seklh s an F,iedr,ch
Pag>>t vollständig Übertrag,ne Pripilegiunl auf ,!»e
V«>ib^ss,l!!!,a d,l- plilxl«»^!!! f,'»v^sen,» Z,!«,„t . Oelfal,
b,n au/ d/e Dauer o^s «,chl«>l, Jahres verlängert

Das Haudelsminist?i ium hat unterm l 4. ?lug. «859
Zahl »5832^889 . das dem Markus Npmai, auf die
Erfindung eines Zinl,prä»arates zum Farben t̂ er Wo l l ,
unterm l7 . ?lugust l857 ertheilte anschließend, P r i .
^ilegium auf d>e Dauer des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat lmlerm «6. Aug. »859,
Zahl l ' . 594 i l 8L6 , dem Josef S, i tz , Tech'"k,r in
Nien, (Spicelberg Nr . 99. auf die EifiüdUüg , K l , ider
milcclst Maschinen zuzuschneiden, ,in an?sch>iefte„des
Plil?ileg>Ulli für die Dauer emes Jahres eil heilt.

Die Privilegiumsbesch eibni'g deren s^,i?<l'mhal'
tung angesucht wurde, befindet sich <m f. t PiirÜe^
ftien'Archive in Aufbewahruiii,.

DasHandel^ministerolM bat unees«! «7. Aug. «859,
! 4996^ l 804 , das de« Gebrüdern Thonet auf die Er .
füldung in der Anfertigung von Sessel», Haulemlö,
Kanapees u:,d Tischsüstei, au) mit Dampf oder sie-
de»d,!, Flüsjigleicen gebogeuem Hol^e, unterm »0.
Ju l i l k ) 6 ertheilte auzschließenbe Piipilegium auf di,
Dauer des rierten, fünften und sechsten Jahres verlängere.

Das Handelsministeiium hat untern» >5.Aua, »859,
Zahl »582^»883. das dem Johann Deimax'st auf
die Verbesserung in der Fabrllaliol! all.r Oaltungei»
Nagel, unterm 28. August l857 ertheilte Pl ir i le^i l , , , ,
auf die Dauer des vierten und fünften Jahres verlängert.

! Da5 Handelsnnnistelinm hat unterm l 5. Aug. l859,
, I5827) l884, das dsm G^oig Meischnei-, auf di , Ver.
b.ss.'iul'g der Weiinebscheeit», unterm l i . )lugust l 858
ertheilte ausschließende Prio>leg>lim cliis die Dauer des
.weilen Jahres r>c,'angert.

Das Hilndelsministeriuin hat unterm l 5 Aug l8.>9,
Zah! !5833^>89ft. das dem Josef Hermann auf die
Erfiiirung e>»e? neuen Systeme« der Zeug ' und Shawl»
Druckse« unterm 2. August l»56 ertheilt, ausschli,.
siende Psioilegiuln auf die D"»er deö vieilei, Jahr,«
verlängert.

Z 5,8. « (2) Nr. »95W
Konkurs - Verlautbarung.

Zur zeltwcillglti Aushilfe im .Konzsptfache
bei dcn Bezutsämtk'.n in Volosca u^d Buje
wird cin Honzeptsdiurmst auf die Dau.>r dcK
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Bedarfes- und vorläufig auf sechs Monats
anfa/nommen, wofür hicnlit del- Konkurs biö
l<">. k, M November ausgeschrieben wird.

Dcn zur Aufnahme als Kunzcplsdiurnistcn
geeignet Befundenen wird sin 25erwcndungs-
pauschale m^iatlichcr vierzig fünf Gulden ('l5 st.)
«st. 33/ n ^ der Vergütung dcr wirklichen,
gehörig dokmueutut.UHchzuw^scnd«i Ncisckostcn
.vom Aufenthallsorte bis zum, Bestimmungsorte

, ,>Dis,He werter halben hinnen,/, obiger Krisis
ihre gchö '^ . beugten, Gesuche bei Her k. k.
^andeskommiPon fur dUt Perslinalan.qelegcnhci-
ten der g^mlsclsten Bezirksämter in Trieft ein-
zubringen, und dlnch g.laub>inudige Dokumente
entweder die Zunicklegung der'zuridisch politic
schen Studien, czder ihre praktische, Ausbildung
für den bezirk^ämtlichen Konzeptsdi.'nst, ihre
Sprachkcnntniffe und sonstige Befähigung, so
wie ihren unbescholtenen Lebenswandel nachzu-
weisen, und anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit den Angestellten der genannten
Bezirksämter verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k, Landeskommissioi! für die
PersonalanHelegcnheiten der gemischten
Bezirksämter -_3"lst_^ni_'I^ ?^°bcr

Z^5j77 a (2) " " '^ , " " ^Nr . lvöft^
Konkurs - Ausschreibung.

Bei der k. k. Landesregierung für Krain
ist die Stclle des ^andeü-Mcdizinalratheö mit
del' systemisirtl'n Iahresbesoldung von »üiill fl
öst. W , wieder zu besetzen. ,,..

Di.' Bewerber um diesen Dicnstplah haben
ihre dokumentirten Gesuche, wenn sie im öff>'ltt-
lichen Dienste stehen, durch ihre unmittelbar
vorgesetzte Behörde ihres Wohnsitzes, ltt No-
vember d I . an die k. k. Landesregierung für
Krain gelange», zu machen.

Vou der k. k. Landeärefticrung fw>' Ar<u,li.
Laibach am l « Oktober l57»U , ^

Z. 5 l ^ . ^ (3) ' Nr. l«W7.
K o n k u r s Kundmacknnss .

Bei dem k. k. gemischten Bezirkoamte in
Lack ist die Vorsteherästelle init dem Iahrcs-
gshalte von »05»» ft. ö, W. in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre gehörig instruirttu Kompetenza/suche im
vorgeschriebenen Dienstwege biä zum «. No-
vember l. I . bei dcr k. k. Landcokommissio"
für die Personalangelegenheiten der gemischten
Bezirksämter in Krain einzubringen und darin
zugleich anzugeben, ob und in welchem Grade
dieselben mtt einem der hierlaudigcn Bezirksbc.-
amten verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Landesregierung für Krain
Laibach am l8 . Oktober l«5,»

Z.^stt)4. ( l ) " ' ' ^ " ' ' N r . " 5 , 2 3 .
E d i k t

Das k, k. Landesgericht in Laibach hat die
erckulive Feilbietung der dem Paul Bresquar
gehörigen Realitäten, als:
») der im Glundbuche der D. N O, Kom-.nenda

Laibach «uk Nrb. Nr. «7 , Konft. Nr (5« .in
kommenden Hofstätte in dcr Kraka», im ge
rlchtlicbin Hchähwerthe von tt4l» st. 4<» kr.;

l>) des lm maqistratlxben Gruudbuche Mappä-
Nr. llii< vorkommenden ' / , Gemeinantheileö
am Bolar, im gerichtlichen Schatzwerthc von
4i> si N<» kr.;

c) drö im selben Grundbuche inliegenden Morast-
tcrrains Rekt. Nr. ?!>«, im Werthe von
29? si :w kr, bewilliget uud zur Vornahme

die Tagsatzung auf den 2" . November l I . ,
9 Jänner und l3. Februar k I mit dem An-
hange angeordnet, daß obige Realitäten bei
der dritten Feilbietungötagsatzung auch unter
dem Schatzwerthe zugeschlagen werden würden,

Schätzlmgsprotokoll, GrundbuchöauSzug und
sizitationsbedingnifse erliegen zu Jedermanns
Einsicht in der Registratur.

- '̂sibach am ,«^ Oktober »^59.
Z. "s^?^ ' s») Nr. 5?«^

<< d i k t .
C.' w^d hismit bekannt gewacht, daß in

der Erekuiioiissachc des Josef Pugcl, wider

Josef Baumgartner, über 'Alffuchen des Erstern,
dle mir Bescheid des k. k Haudl-lä- U',d S.e
gerichtes Trlest am »9. Apr'll o. I . , Z. 4U27,
bewilligte und von diesem t k Landesgerichlc
ln Folge Bescheides vom 23. Jul i V . J . , Nr.
A5,!jL, auf dcn heutigen und 22. November
d. I übertragene zwettc u»w dritte Feilbletutlg
der ,̂ d^m Josef Baumgar.tu^r geho'rlgcu, «ud
Urb. Nr. " V « 2 ü / " , Urb. Nr. 2 X 2 / n , und
'Mnsk. )sir. 72 vorkommenden ^Mora/trcalität,
danls der Morastterraine am Äolar'8ul) 3^ek,t.'
N r . ^ ^ l , 925,/«l,!>27/lV, 9:l<>/Vlll, !»:^ /X,
!> : j l» /V l l l / . ^ , ! ) ' l 2 / x / u und dcr Hälfte des
Morastterrains am Volar, Rett. Nr. i ) 3 l / l X ,
neuerdings übertragen, und sohin die Vornahme
der zweiten Feilbietungätagsatzung auf den 2<l,
Februar uno die dritte auf den 20. März
k. I . , jederzeit in der dießlandesgerichtlichen
Gerichtökanzlei mit dem früheren Anhange an
geordnet.

K. k. Landeögericht Laibach am 25>. Okto-
ber lX>9.

Z »847. ( 2 ) " Nr. I»»4.
Edikt .

Von dem k. k. Landesgerichte ttmo be-kannt
gemacht, daß Johanna Ramusha über die be-
züglich ihres Gelstcözustandes gepstogenen Er-
hebungen für irrsinnig erklärt, und der Haus
besitzer Karl Müller sur- sie als Kurator auf-'
gestellt worden sei. v ' v','-. :

Laibach am 15iMtober l85»9.
Z. l^^«. (2) > 3 i r . '5v«^

Edikt .
Das k,/ , Lanücsgerichtgibt über den uom

hohen k. b. ObFrlanocsgenchte abgewiesenen
Rekurs des Herrn Franz Leopold Koß, und mtt
Bezugnahme auf daS- Eoikt vom 23. August
l. I - , Z. :l!>U5, hlemit bekanitt, daß zur Vor.
nähme der exekutiveil Feilbietung der Herrschaft
Weißenfelä und dc^ Hammerwerkes Welßenfels
l und l l , nunmehr die Tagsahungen auf den
2 l . N o v e m b e r , >9. Dezember l. I und
23. J ä n n e r k. I . angeordnet worden sind,

Laibach am l5 . Oktober l8.')9.

(3 d i t t
Vom k, k. Kreisgerichte Ncustadtl werden

Diejenigen , welche alö Gläubiger an die Ber-
lassenschaft des dcn «. August '1^9 mit Te-
stament verstorbenen Herrn Anton Ritter v.
Fichtenau, Güterbesitzer» zu Werschlin, eine.For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, boi die-
sem Gerichtshöfe zur Anmelourig und Darthuüng
ihrer Ansprüche den <:5. November d. I , Vor-
mittags li> Uhr zu erscheinen, oder biö dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben an die Verlaffenschaft, wenn sie durch
die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weither Anspruch zustande,
alö insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Ncustadtl am l l . Oktober l^>!»

Z. 1867. (1) Nr.'/^28 u. 1362.
He l l l) i t l ung s Edikt.

Vom l. k. Krci^lrichtc Ncuslaoll, als Ncalm.
stdliz, wird dilnnl dcll'nul grmacht:

Eü sti voil ocm k. k. Laüdeegciichle in Wici,
mit dcm Btüliriot uom i>. Oktol'cr l. I , . Z. ^ )^ . ' ! I ,
in ecr Er.'lul!l,',iösache klr rlstl» östtrr. Spattasse tü
Wien, ouich T'r. v. Loiulllitl)i>er. widcr h r „ . Zulino
,ftl'il>lrrn u. Aorjch »»o Vm'choo. räctsichtlich c>e»
fiir eiescl, ol> Ullb'klNuilc» Aufcinli^IicH auf^slelUc»
(.'urülur ucl n^lui» Dr. Sml»k in Wien. zur Hcrcm>
lniugül'g ocr lläa.el'ickc" Fmolrux^cu pr. I8UU0 ft,
CM. und 13>60 ft. CM. sammt Ncl'll,a.edi'ch>»'>,. dî
^ckuiiur Felldiliill!^ dcr »cm ^)ckl»g!cn Heri» Zliliuü
^lkll'errn v. Porsch imo '̂ onckoo ^el'öugcn, auf
UIÜA4 ft. v!i lr. ö, W. aesä!a!)tell Hcrrich^sl Plct»
icvjacl) >„ H'lri'oii l'siulUl^cl worvt», und cs wcrocn
sol'iu zur Voriwl'mc ^!'!>r Fcil luctul^ die clstc T^g-
,!,ßn»a aus l'»u 2^, Novcnlkrl, dir ^weitc a„f dc»
23. De^mder I. I . lino rit driltc „us eci, 20, I äu
ner 1«6l). l.m Lißc di.scs ^l t io^r lchlcs um 0 Udr
'Normituigs ,n,d zwar mil d^in B l iche aiigcorduet.
c>.iß dlv flilzul'ictsilde Ncalitat »lir del dcr drütc»
T"a,satM,a. null, untlr dem Sch.ißuustslrcrlhe on drn
Mellll'il-tsnbfn l)>ltta>'̂ esstl'en wercc.

Die Hi-rrsch.ni PllNcrj.ich Iir^l i>u vielmaligen
NsuN.'düel'zlrflse res Kronlaüdsö /ttraln u„d mit
»<m H<i»pifompllzc idres ^roülcinhsilö ^ltt arondir'
lcn Grliludlslßls im Bezirkt Laluslraß am Fuße dcs

!Uslokcu'Gel)irgcs in einer anmuthigen und fruchlba«
reil Gsqcno. Das Schlostgedaudc zu Plstlcrjach ist
^ Msilc» von tcm »nl dcr Anrainer ^olllmcrz'al'
Nraßc gels^clicil ^farrortc S t . B<nthclmä uno 2^/,
Meüru von dcr S ta r t Neustadtl eiufcriu - auch ist
dessen Laqe mit Rücksicht auf die geringe l i l i l felmmg
uc»n der zwischci! Stciül'rück und Rann tracittcn Else,««
l'ahnlinie cii'.c schr günstigs.

Dcr Gruüdl'csih dilftr Heilschaft umfaßt:
An PauarcalcnedstGartcn l Joch 160 Ql l f t .

., Ackrrlttnd . . . . 160 >> 37 l ,,
« Wicsc.l 172 „ 298 ^
„ Wiesen mil Obst . 2 „ K86 .,

> Wmigärieil . . . 23 „ 1 î0U ,«
,) Weiden ' «7 « 79l) „
» Waldilugln . . . 29U7 ^ öl)2 ̂

Ncl'sl »issenl n<->hmvliflcn Grunolomplfle gehört
zu difs'M Tnliulcrkürpcr nuch dai! tlicüiucisc a»s»
schliißllchr. tl)eillVlisc mit andcru Olilölitslhcrn geulci,,«
säniftlichc Fischlrsirecht im Gullsillsse lino >u mehltlen
niht qelegll'ru GewässclN, fcruer raö UcbcrfubrögcfäU
von dcr nm Saue > Strome an cinlM frccmmtr»
.ssomm!i"<ka:i0!'spi!n-kte l'ci Ncichrndlirg ol'crt,all) Gur l '
frlo l'sstchcildl,, Uclierfulir, l'ci welcher sich auch ein
Wohül'dliö ullist einer Deppelliarpfe l'lfindct.

Das Sll'ä'tMigöoprrat und dic Flildirtuli^sbe'
dingntfte können dci. drm k. k. ^andeSgerichtc in Wien
odcr bei dem gefertigten k. k. Ärtisgerichte ringe'
selicn melden.

Nenstadtl am '>8. Oktober 186«.

?. l«64. ( ! ) Nr. 2 l76 .
E d i k t .

^ H ^ Z o n dem f. k. Bezi l tsonle Landstraß, als G , .
^'cht^'5chl>d hicmit kund ^fmacht:
'«:-' ^S'st^ i3^el Ansuchen deS MlUl)ia3 Schugizh
vcn D o d t ' a ^ Hegel, Joses Hrovall) vui, hcil. Kreuz,
weqs!,''.'u5 dem Verqlsicve vom l i . September l » 5 l ,
^. 2728 schuldigen l«2 fl, 53 kr, (^M. <̂. «. <-,, die ere.
kntive össl'i!l!icl>e Versteigerung dcr, dein ^clzlerl, gehöii.
^s>i, im Gllmdbucbe der Her,sch<'fl Tl)urnaml)all «>,l)
Ncklf. Nr. «4 uorkommeiiden Ganzhut'e, im qelichtx'ch
e,l?ol'enen SchähungZwelshe von <i< 5 si. 20 kr. Ü M . l>e-
williget, ui'd zur ^Ul>,ahme dersill).^, die zwti Fei l .
kietungst.lgsahlmgcn auf dcn 2ö. ^iooembcr und ans den
2".. Btzcutt'er l. I . . j l l rsmal 3<olmillaf,s um ft Ul)r
i i , der Aml5lanz!ei mil dem Anhange destimml wus.
o,n, daß die srilzuditlend, Realität in>l bei der letzlell
Feill'itlung aucl) uiUer drin Sch.i!iungswt!lhe ül>
0t» Nieistdiltenden l)inlal,gegcde» w,lde,

D<'5 Schalzui'gsprolotoll, der Arundduchs<rlralt
und lie LlzillUionsl'ebmMjsc töinnü lei di,srm (He.
richte in den gewöhnlichen AuttSstullden eingeschcn
werden.

K. k. BczirksaMl L,andstraß, als Vclicbt, am
20. Austust 1859.

Z. 1868.' (1) ^ ^ Nr. 49!i7.
E d i k t .

Im Nachhange zum dicMltigen Edikie vom 27.
Mai 1859, Z. 2 2 ^ wirv drkanül gcgcl'ci,. saß iu
l>cr ErcliilioilSsache 'l>e'2. Ioscf Snierou uon Kc>al.
gcgcii Anton KntN?lz Ulju Sa^uijs. jiclo. 9!l ft. !)2 lr.
anl 16. Noorml'er I8.'i9 früh 9 Uhr hltramlö zur
drillen Ncalfeilliitlung geschritlcn wclc>tn wir».

K. k. ^eullölimt Fc-striß, als Gericht, am 17
Okioder 18."9.

3 l»«v. (<) Nr.'49^6.
E d i l t.

I m Nachhange zum disßseitigen Edikte vom 23.
Mai 18:l9, Z. 2280, wird belanut gemacht, dab iu
ocr El!-lu,ionSsachc l'rö Johann DomlaDisch durch
scmen MachldlU'cr Josef Domladisch uon Hcij'lny, gcgcn
Aü^taS 5lirn. uou Postcii:? Nr. 19 i»olo. 102 ft., am
>6. November 18.')9 srüh 9 Uhr y,trai ls zur dlilicn
Ncalfcildiciung gcschrilleu wiro.

K. k. Vciirlöamt stsislrit)^ als G.lichl. am 17.
Oktol'cr 18«9.

6- «875. (>) 3ll. »369.
E d i k t .

Mit Blzug auf das hielämlliche Edikt vom 2.
Augu,t >«59, Z. l?!«9, wird ku„d ß,macht, daß
c it dnll Ic,k<'l) Tpelttlch vm, Eisendl'rf gel)öli^c, „<l
OlUi'dbüch Sittich Ulb. Nr. ̂ 0 vintommtude Rca-
iiiät wlder b« der l , noch 2. ^cllblltungglagl.ltzuug,
».'er.iuße'l winde, daher zur il. am 7, Novemdl^ '.
d. I , ^eschlitten wciden wird. " '

H, k. Bsz>>k5aml Hr<ss(N, i ls beucht, a„i 23.
O l l r d l l ,«5v.

6, l!^>8 (2) Nr. 2i82.
E d i k t .

Von dem k, k Bezirlsamte Gurkfclb, ais Oe>
richl, wird riielmil bekonnt gemacht, daß die i" der
El'tulioussache des Himon und Emanuel Heima"
w'dcr ?<nlou Dolinscbeq, auf den I . Oktober, 3 No«
vlmbcr und 3. Dezemher l. I . anberaumte liiealfeil«
bietung sistilt worden sei.

K. k. B'^'kSaml wuikfeld, als Gelickl, dcl, 20.
Slplember >8ä!).


